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„Meine große Schwester ist Teil des Youth 
Climate Council in Dänemark. Ich bin sehr stolz 
auf sie, weil sie aktiv an der Klimapolitik mitwirkt 
und Ideen und Empfehlungen direkt an das 
Klimaministerium weitergibt. Empfehlungen sind 
aber natürlich noch lange nicht verbindlich.“

„Das ist cool, ich bin Teil des Jugendparlaments meiner 
Heimatstadt Leipzig. Wir vermitteln zwischen den 
Jugendlichen unserer Stadt und dem Stadtrat. Es gibt 
verschiedene Arbeitsgruppen, zum Beispiel Medien und 
Öffentlichkeitsarbeit und Bildung und 
Antidiskriminierung. Ich selbst bin vor allem bei Themen 
von Kultur, Freizeit und Stadtentwicklung am Start.

Worum geht´s denn bei euch?“

„Ich bin Mitglied in einem von fünf verschiedenen 
Youth Advisory Groups in Australien im Jahr 2025. 

Wie können sich junge Menschen bei euch 
engagieren?“

Amelia, 17 Jahre

Ida, 15 Jahre

Simon, 16 Jahre
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„Das Youth Climate Council von 
Dänemark kümmert sich zum Beispiel 
um Themen wie die Verringerung von 
CO2 Emissionen oder die Situation in 
der Lebensmittelindustrie.“

„Ich persönlich bin in der Youth Advisory Group für 
Prävention gegen geschlechtsspezifische Gewalt tätig. 
Ich finde, dass das ein richtig wichtiges Thema ist, das 
mehr Aufmerksamkeit bekommen sollte. Andere setzen 
sich aber auch bei Themen wie Klimawandel und 
Wasser oder Bürgerbeteiligung ein.
Genauso wie bei dir, Ida, ist es nicht sicher, ob unsere 
Empfehlungen auch in die Tat umgesetzt werden.“

Amelia, 17 Jahre

Ida, 15 Jahre

Simon, 16 Jahre

„Ich verstehe euch. Bei uns ist das ganz ähnlich. 
Auch wir sind darauf angewiesen, dass man 
unsere Vorträge im Stadtrat ernst nimmt. 
Trotzdem ist der Austausch mit Gleichaltrigen 
super. Ich bin der Meinung, dass jede noch so 
kleine Bewegung wertvoll ist.“


